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ENERGIESPAREN

Im Eco-Modus laufen

Spül- und Waschmaschine

energiesparenderals lokaler Energieversorger 
ist es unsere Aufgabe, unsere 
Kundinnen und Kunden zu 
jeder Zeit sicher mit 
Strom, Erdgas, 
Wärme und Wasser 
zu versorgen. 
Damit das auch in 
Zukunft so bleibt, 
gestalten wir die 
Energie- und Wärme-
wende vor Ort aktiv mit – 
zum Beispiel mit unserer 
Solarthermie-Anlage, über 
deren Baufortschritt wir auf 
Seite 4 berichten. 
Außerdem lesen Sie in dieser 
Ausgabe, wie Sie ganz ein-
fach geplante Netzan-
schlüsse online anmelden 
können und wie der Umstieg 
auf eine umweltfreundliche 
Heizung gefördert wird. 

Viel Spaß bei der Lektüre 
unseres Magazins!

Ihre Anja Lemke,  
Geschäftsführerin der 
Stadtwerke Sondershausen

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
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Stromkennzeichnung: So setzte sich der 
Strom der SWS im Jahr 2022 zusammen

Von welchem Energieträger stammt mein Strom? 
Über die genaue Zusammensetzung der Energieträ-
ger informiert die jährliche Stromkennzeichnung. 
Diese ist im Energiewirtschaftsgesetz festgelegt und 
sorgt für mehr Transparenz gegenüber Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern. So lieferten die Stadt-
werke Sondershausen im Jahr 2022 Strom aus 
42,9 Prozent erneuerbaren Energien (gefördert nach 
dem EEG), 31 Prozent Kohle, 19,5 Prozent Erdgas, 
5,4 Prozent Kernkraft, 0,9 Prozent sonstigen fossilen 

Energieträgern und 0,3 Prozent sonstigen erneuer-
baren Energien. Im Bereich erneuerbare Energien 
liegen sie sogar über dem Durchschnitt: Deutsch-
landweit liegt der Wert bei  40,7 Prozent.
 

IHRE FRAGEN – UNSERE ANTWORTEN

Von gestiegenen Abschlägen über dubiose Tele-
fonanrufe – der Kundenservice der Stadtwerke 
Sondershausen beantwortet Fragen, die aktuell 
häufig gestellt werden.

Warum sind die Abschläge für Wärme im neuen 
Jahr gestiegen?
Die Bundesregierung hat die Preisbremsen für 
Strom und Gas zum Jahresende 2023 eingestellt. 
Bislang übernahm der Staat 80 Prozent des 
prognostizierten Jahresverbrauchs für den Teil des 
Arbeitspreises für Wärme, der über 9,5 Cent pro 
Kilowattstunde lag. Aktuell liegt der Arbeitspreis 
für Wärme bei 22,64 Cent pro Kilowattstunde 
brutto, inklusive sieben Prozent Mehrwertsteuer. 
Um hohe Nachzahlungen zu vermeiden, passten  
die Stadtwerke Sondershausen bereits mit der 
Jahresverbrauchsabrechnung die Abschläge für 

das Kalenderjahr 2024 an. Denn: In den bisherigen 
Abschlägen waren die Preisbremsen berücksichtigt 
und fielen deshalb niedriger aus, im Jahr 2024 sind 
sie wieder auf dem normalen Niveau.

Wie verhalte ich mich bei Anrufen von Unterneh-
men, die meine Daten am Telefon erfragen?
Grundsätzlich gilt: Solche Anfragen gehören nicht 
zur Geschäftspraxis der Stadtwerke Sondershau-
sen – egal ob am Telefon oder an der Haustür. 
Geben Sie daher Ihre persönlichen Daten wie Zäh-
lernummer, Bankverbindung, Name und Anschrift 
niemals am Telefon weiter und beenden Sie das 
Gespräch. Die Daten können sonst missbräuchlich 
für ungewollte Vertragsabschlüsse verwendet 
werden. Wenn Sie versehentlich einen neuen Ver-
trag abgeschlossen haben oder unsicher sind, 
melden Sie sich gerne bei unserem Kundenservice. 

AKTUELL

Eine vergleichende Grafik finden Sie 
auf der Webseite der Stadtwerke 
Sondershausen unter    
www.stadtwerke-sondershausen.de/
de/Strom/Stromkennzeichnung/ 
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Der Speicher für die neue Solarthermie-Anlage der 
Stadtwerke Sondershausen steht: Der isolierte Behäl-
ter, der am Schwichensberg im oberen Östertal schon 
von Weitem zu sehen ist, hat ein Fassungsvermögen 
von insgesamt 1.000 Kubikmetern. Künftig kann hier 

sowohl das in den Kollektoren der Solarthermie-Anlage erhitzte 
Wasser als auch die Wärme aus dem Blockheizkraftwerk am nahege-
legenen Standort „Östertalschule“ zwischengespeichert werden, um 
Kundinnen und Kunden flexibel mit Fernwärme zu versorgen.

Fast fertig

90 Prozent der insgesamt 6.000 Quadratmeter großen Kollektor
fläche der Solarthermie-Anlage sind bereits fertig montiert und 
angeschlossen. Bei ersten Tests hat das Stadtwerke-Team außerdem 
die Funktion der Steuerung überprüft. Im nächsten Schritt werden 
Solarfeld sowie Speicher mit speziellem, demineralisiertem Wasser 
befüllt. 

Grüne Wärme für Sondershausen

Die Solarthermie-Anlage mit Speicher ist eine Komponente des 
modernen iKWK-Systems, das auch noch eine Power-to-Heat-Anlage 
sowie ein Blockheizkraftwerk umfasst. Seit Oktober 2022 läuft der 
Bau. Die Fertigstellung ist für die Stadtwerke Sondershausen ein gro-
ßer Schritt auf dem Weg zu einer Fernwärmeversorgung mit erneu-
erbarer und grüner Energie. Das gesamte Solarheizwerk – Solarther-
mie- und Power-to-Heat-Anlage eingeschlossen – wird mit einer 
Leistung von 4,7 Megawatt ganze 3,6 Mio. Kilowattstunden im Jahr 
erzeugen. Das reicht, um 550 Wohnungen in Sondershausen mit 
Fernwärme zu versorgen. 

Kurz vor der Inbetriebnahme 
laufen die letzten Arbeiten an 
der neuen Solarthermie-Anlage 
der Stadtwerke Sondershausen. 

AUSGEZEICHNETE  
ENERGIEVERSORGUNG

Kundinnen und Kunden der Stadtwerke 
Sondershausen sind auch im Jahr 2024 
bestens versorgt: Der Energieversor-

ger wurde vom unabhängigen Energie-
verbraucherportal bereits zum achten 
Mal in Folge als TOP-Lokalversorger in 

den Sparten Strom und Gas ausge-
zeichnet. Das Siegel erhalten Versor-

ger, die nicht nur faire Preise und einen 
guten Service, sondern auch einen 

echten Mehrwert für die Region bie-
ten. Die Stadtwerke Sondershausen 

engagieren sich vor Ort, indem sie Ver-
eine aus den Bereichen Sport, Kultur 

und Soziales fördern, Veranstaltungen 
unterstützen und die lokale Energie-
wende vorantreiben. Außerdem hän-

gen Kundinnen und Kunden bei Fragen 
nicht in einer anonymen Warteschleife 

eines Callcenters, sondern erhalten 
eine persönliche Beratung direkt vor 

Ort.

Platz für  
Sonders- 
häuser 
Wärme
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Das kann das
Netzanschlussportal

Im Netzanschluss­
portal der Stadtwerke 

Sondershausen Netz 
können Anschluss­

nehmerinnen und 
Anschlussnehmer 

sowie Installateure 
ihre Anträge seit 

Januar ganz bequem  
und papierlos  

online stellen. So 
funktioniert’s.

EIN PORTAL 
FÜR ALLE
Diesen Service kön­
nen nicht nur pri­
vate Grundstücks­
eigentümer, 
sondern auch Fir­
men und Installa­
teure nutzen.

HIER GEHT’S ZUM SERVICE:
Im Netzanschlussportal der Stadtwerke 
Sondershausen Netz GmbH können Sie 
seit Januar Ihren Netzanschluss 
beantragen oder zum Beispiel Ihre 
Erzeugungsanlage anmelden. Das Portal 
ist mit und ohne Registrierung nutzbar. 
Registrierte Nutzerinnen und Nutzer 
haben allerdings die 
Möglichkeit, den 
Status ihrer Anträge 
digital zu verfolgen 
und weitere Services 
zu nutzen.

1 Netzanschluss beantragen

Wer einen neuen Strom- oder Gas
anschluss braucht – egal ob auf 

einem neuen Baugrundstück oder für ein 
bestehendes Haus –, kann diesen ganz 
bequem über das Netzanschlussportal der 
Stadtwerke Sondershausen Netz GmbH 
beantragen. Einfach alle erforderlichen 
Infos rund um das Gebäude oder Grund-
stück, die erforderliche Leistung des 
Anschlusses sowie persönliche Daten auf 
der Website eingeben und vorhandene 
Dokumente wie den Gebäudegrundriss 
hochladen. Im Anschluss erhalten Antrag-
stellerinnen und Antragsteller ein unver-
bindliches und individuelles Angebot. Auch 
die Stilllegung oder die Veränderung bereits 
bestehender Netzanschlüsse ist ganz 
unkompliziert über das Portal möglich.

3 Photovoltaikanlage anmelden

Photovoltaikanlagen müssen ebenfalls beim zuständi-
gen Netzbetreiber zur Genehmigung und im Markt-

stammdatenregister angemeldet werden. Den Antrag auf Geneh-
migung können auch Installateure für Anlagenbetreiber über 
das Netzanschlussportal vornehmen. Übrigens: Für die Installa-
tion einer Photovoltaikanlage im Eigenheim ist neben einem 
stabilen und sanierten Dach eine Ausrichtung nach Süden, 
Osten oder Westen optimal. Ob eine Baugenehmigung erforder-
lich ist, hängt davon ab, ob das Haus unter Denkmalschutz steht 
oder Satzungen zu berücksichtigen sind. Wer sicher gehen 
möchte, kann sich bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
vorab über geltende Vorschriften informieren.

2 Steckerfertige PV-Anlage anmelden

Balkonkraftwerke, sogenannte steckerfertige PV-Anlagen, 
lassen sich flexibel auf dem Balkon, der Terrasse oder auf 

dem Dach installieren. Meist handelt es sich um ein bis zwei Stan-
dard-Module mit Wechselrichter. Deshalb eignen sich Balkonkraft-
werke auch für Mieterinnen und Mieter. Ebenfalls für Parteien in 
Wohnungseigentümergemeinschaften sind die unkomplizierten 
Geräte attraktiv. Steht ein Umzug an, lässt sich die Anlage eigen-
ständig ab- und wieder aufbauen.  
Neben der Registrierung im Marktstammdatenregister unter  
www.marktstammdatenregister.de/MaStR ist auch die Anmeldung 
des Balkonkraftwerks beim zuständigen Netzbetreiber notwendig. 
Das geht über die Registrierung im Netzanschlussportal der Stadt-
werke Sondershausen Netz GmbH in nur wenigen Schritten online. 
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JOSEPHINE

LOUNA MARIE

HUGO

MATTI
MAX

MATHEO

Weitere Informationen zu unserer Aktion 
SWS-babybonus gibt es im Internet 

unter www.stadtwerke-sondershausen.de 
in der Service-Rubrik Förderprogramme.

Wir freuen uns ganz besonders über den Nachwuchs und beglück- 
wünschen alle Eltern ganz herzlich! Für die Familien der neuen  
Erdenbürger spendieren wir 250 Kilowattstunden Strom oder  

850 Kilowattstunden Erdgas. Kommen Sie einfach in das Kunden- 
zentrum Am Schlosspark 18 und bringen Sie die Geburtsurkunde  

sowie ein Foto Ihres Kindes mit. Den Babybonus gibt es dann 
mit der nächsten Jahresabrechnung.

Unser Babybonus

FÖRDERUNG

ROSA

THEO

1 WC-Spülkasten entkalken

Eine tropfende Toilettenspülung 
verschwendet Trinkwasser. Oft 

läuft das Wasser nach, weil Elemente  
des Spülkastens verkalkt sind. Ist eine 
Entkalkung nötig, drehen Sie das Wasser 
ab und öffnen Sie den Spülkasten. 
Bewegliche Teile wie den Schwimmer 
einfach ausbauen und mehrere Stunden 
in Zitronensäure einweichen. Mit einer 
weichen Drahtbürste können Sie dann 
den eigentlichen Spülkasten reinigen. Im 
Anschluss die entkalkten Einzelteile 
wieder einsetzen.

2 Kühlschrank abstauben

Strom spart auch, wer den 
Wärmetauscher an der Rückwand 

eines freistehenden Kühlschranks 
mindestens einmal im Jahr von Staub 
befreit. Denn über die sogenannte Rohr-
schlange gibt der Kühlschrank die ent
zogene Wärme an die Umgebung ab. 
Wird die Staubschicht hier zu dick, staut 
sich die Wärme. Das erhöht den Energie-
verbrauch. Den Dreck einfach mit einem 
Staubtuch oder einer weichen Bürste 
entfernen. 

3 	 Dichtungen reinigen

Manchmal lohnt es sich, genauer 
hinzuschauen: Sind die Türdich-

tungen von Kühlschränken und Backöfen 
stark verschmutzt, schließen ihre Türen 
nicht mehr richtig. Dem Kühlschrank 
entweicht die kalte Luft und dem Ofen die 
wertvolle Wärme. Die Haushaltsgeräte 
brauchen dann mehr Energie, um auf die 
eingestellte Temperatur zu kommen. Die 
Dichtungen lassen sich ganz einfach mit 
einem feuchten Tuch reinigen.

Wo putzen 
Energie spart
Zeit für den Frühjahrsputz! 
Wer jetzt zu Staubwedel und 
Lappen greift, kann jede Menge 
Energie sparen. Mit diesen drei 
Tipps senken Sie Ihren Verbrauch:



BLINDTEXT/RUBRIK

60 GRAD FÜR DIE HYGIENE
30 bis 40 Grad reichen in der Regel aus, um Wäsche 
oder Geschirr zu reinigen. Wichtig: Ein- bis zweimal 
im Monat bei 60 Grad waschen, damit sich Keime 
und Bakterien nicht ausbreiten. Auch die Spül
maschine alle vier Wochen bei 60 Grad laufen 
lassen, um unangenehmen Gerüchen und 
hartnäckigen Ablagerungen vorzubeugen.

LÄNGER LAUFEN 
LASSEN
Die meiste Energie beim 
Waschen wird verbraucht, 
um das Wasser zu erwär-
men. Eco-Programme 
setzen auf niedrige Tempe-
raturen und eine längere 
Reinigungszeit. Das ist 
effizient: Der Motor einer 
Waschmaschine verbraucht 
nur ein Zehntel der Energie 
des Heizelements. Bei 
100 Waschgängen im Eco-  
statt im Standard-Pro-
gramm lassen sich 10 bis  
20 Euro pro Jahr sparen.

ECO STATT 
AUTOMATIC
Durch die längere 
Wasch- oder Spüldauer 
haben Wasser und 
Reinigungsmittel mehr 
Zeit, um einzuwirken und 
Schmutz zu entfernen. 
Die meisten Spülmaschi-
nen spülen laut Stiftung 
Warentest im Eco-Pro-
gramm sogar sauberer 
als im Automatik- oder 
Kurzprogramm.

der Verbraucherinnen und 
Verbraucher nutzen laut einer 
Umfrage das Eco-Programm 
der Waschmaschine. Warum 
so wenige? Vielen dauert es zu 
lange, bis die Wäsche fertig ist.

15
PROZENT

gewaschen
Mit dem Eco-Programm von Wasch- und Spülmaschine 
sparen Verbraucherinnen und Verbraucher auf Knopfdruck 
Energie und Ressourcen. Tipps, wie Sie dabei mit wenig 
Energieaufwand zu einem sauberen Ergebnis kommen.

Mit allen Wassern

NICHTS VERPULVERN
Die richtige Dosierung des Waschmittels hängt von der 
Wasserhärte und dem Verschmutzungsgrad ab. Ein Blick 
auf die Waschmittelverpackung gibt Aufschluss. Auch für 
Spülmittel gibt es Dosierempfehlungen. Reinigungspulver 
ist meist besser als ein Geschirrspültab: Es löst sich 
schneller auf, ist günstiger und lässt sich individuell 
dosieren. Zudem sind Tabs einzeln in Plastik verpackt. 

RICHTIG BELADEN
Nur richtig beladen wird der Inhalt von Wasch
maschine und Geschirrspüler sauber. In der Spül-
maschine sollte das Geschirr nicht zu eng stehen, 
gestapelt werden oder die Sprüharme blockieren. 
Grobe Essensreste vorher entfernen. Für die 
Waschmaschine gilt die 80-Prozent-Faustregel: 
Zwischen der Wäsche und dem oberen Rand der 
Trommel immer eine Handbreit Platz lassen.
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GEG KOMPAKT
Mit dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
will die Bundesregierung bis 2045 die 
Klimaneutralität im Gebäudesektor 
erreichen. Im ersten Schritt sollen in 
Neubaugebieten seit Januar 2024 nur 
noch Heizungen installiert werden, die 
zu 65 Prozent auf erneuerbarer Ener-
gie basieren. Für bestehende Gebäude 
und Neubauten in Baulücken gelten 
längere Übergangsfristen: in Groß-
städten (über 100.000 Einwohner) bis 
30. Juni 2026, in kleineren Kommunen 
bis 30. Juni 2028. Wichtig: Es geht nur 
um die Installation neuer Anlagen. 
Bestehende Heizungen können weiter 
betrieben, defekte Heizungen weiter 
repariert werden! 

Mehr Infos unter:  
www.energiewechsel.de/geg

Da 
geht 
was

Der Einbau einer umweltfreund­
lichen Heizung ist erst mal teuer 
– doch er lohnt sich oft lang­
fristig und wird vom Staat mit 
bis zu 70 Prozent gefördert.  
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2
BONUS IN  
STUFEN
Wer seine alte, fossile Heizung gegen ein 
klimafreundliches Modell austauscht, erhält eine 
Grundförderung von 30 Prozent der Investitions-
kosten. Haus- und Wohnungseigentümer mit zu 
versteuerndem Bruttoeinkommen von bis zu 
40.000 Euro pro Jahr, die ihre Immobilie selbst 
nutzen, können mit weiteren 30 Prozent Zuschuss 
rechnen. Wer seine Heizung bis 2028 erneuert, 
bekommt zudem einen Klimageschwindig-
keits-Bonus von 20 Prozent. Ab 2029 sind es dann 
noch 17 Prozent. Die Förderungen lassen sich 
addieren – aber nur bis zu einer Höchstgrenze  
von 70 Prozent. Zudem werden nur Kosten bis 
maximal 30.000 Euro für die erste Wohneinheit 
bezuschusst. Für den Heizungstausch in einem 
Einfamilienhaus oder der ersten Wohneinheit  
im Mehrparteienhaus sind also höchstens 
21.000 Euro Förderung drin. Für weitere Wohn
einheiten fällt der Zuschuss niedriger aus.

1
WELCHE HEIZUNGEN  

WERDEN GEFÖRDERT? 
Hausbesitzer haben verschiedene Optionen, 
um auf 65 Prozent erneuerbare Energien zu 
kommen, sodass ihr Heizungstausch bezu-

schusst wird. Dazu zählt etwa der Einbau 
einer Wärmepumpe, die mit Strom Heiz

energie aus Wasser oder der Umgebungsluft 
gewinnt. Oder der Anschluss an ein Fern- 
oder Nahwärmenetz. Auch mit Biomasse-

heizungen oder Stromdirektheizungen 
lassen sich die Förderkriterien erfüllen. 

Letztere eignen sich insbesondere für gut 
gedämmte Gebäude. Eine weitere 

Alternative sind Hybridheizungen, die die 
65 Prozent durch eine Kombination von 

Gas- oder Ölkesseln mit Solarthermie- oder  
Biomasseanlagen erreichen.

4
GUT BERATEN
Die Heizung auf erneuerbare Energien 
umzustellen und andere Energiesparmaß-
nahmen sind trotz der üppigen Förderung 
teuer. Umso wichtiger ist es, sich im Vorfeld 
fachkundige Hilfe zu holen. Oft ist ein 
individueller Sanierungsfahrplan hilfreich, 
um keine teuren Fehlentscheidungen zu 
treffen. Darin beschreibt ein Energieexperte 
den energetischen Zustand des Gebäudes 
und stellt eine ​Strategie für die nächsten 
fünf bis zehn Jahre auf, wie es sich schritt-
weise sanieren lässt. 

3
STEUERVORTEILE  

Neben den direkten Förderungen für den 
Einbau umweltfreundlicher Heizungen 

können Haus- und Wohnungseigentümer 
für selbst genutzte Immobilien auch steuer-
liche Förderungen nach § 35 (c) Einkommen-

steuergesetz in Anspruch nehmen. Hier 
geht es unter anderem um die Förderung  

energetischer Maßnahmen wie Wärmedäm-
mung, den Einbau neuer Fenster und Türen 
oder effizienter Heizungs- und Lüftungsan-
lagen. Diese Förderungen müssen Sie nicht 

im Vorfeld beantragen, die Kosten werden 
im Rahmen der Einkommensteuerer

klärung angegeben.      

Rund drei Viertel aller Heizungen erzeugen Wärme aus 
Erdöl oder Erdgas. Um den Ausstoß klimaschädlicher 
Abgase für Heizung und Warmwasserversorgung und die 
Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu verringern, 
setzt die Bundesregierung auf erneuerbare Energien. Wer 

seine alte fossile Heizung gegen ein umweltfreundliches Modell aus-
tauscht, das zu 65 Prozent mit erneuerbaren Energien betrieben wird, 
bekommt vom Staat bis zu 70 Prozent der Investitionskosten ersetzt. 

Mehr Infos  zur Förderung  und den Heizungs- optionen unter  mehr.fyi/foerderung-geg

Ein Überblick:
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Das neue Wahrzeichen des ersten 
Deutschen Bratwurstmuseums ist 
schon von Weitem erkennbar: 
Über eine Fläche von 1.400 Qua­
dratmetern zieht sich das riesige 

Bratwurstpanorama um das Museumsgebäude 
im Westen Mühlhausens. Auf dem Fassaden­
gemälde sind alle 17 Landkreise und kreisfreien 
Städte Thüringens mit ihren jeweiligen Wahrzei­
chen verewigt. „Natürlich mit ihrem jeweiligen 
Bratwurstbezug“, erklärt Geschäftsführer Thomas 
Mäuer beim Rundgang. Der neue Standort dürfte 
den vom „Bazillus Grillus“ infizierten Freunden 

Auf vier Hektar dreht sich am neuen Standort des Bratwurstmuseums 
in Mühlhausen alles um das wohl leckerste Wahrzeichen Thüringens.

Ein Königreich 
für die Wurst

der Thüringer Bratwurst auf absehbare Zeit 
genug Raum bieten, ihre vielfältigen Ideen  
rund um die Wurst zu präsentieren.

Von einem Zufallsfund zum 
Bratwurstmuseum

Zum ersten Mal hatte das Bratwurstmuseum 
2006 im kleinen Holzhausen seine Türen geöff­
net. Sechs Jahre zuvor hatte der Chronist Peter 
Unger in einem Rechnungsbuch des Arnstädter 
Jungfrauenklosters aus dem Jahr 1404 die bisher 
älteste Erwähnung von Bratwürsten in Deutsch­
land entdeckt – und sich geärgert, dass das so 

In den wenigen 
Monaten nach 
der Eröffnung 

Mitte August 
kamen etwa 

50.000 Besu­
cher ins 

Bratwurst­
museum (oben). 

Überall dabei 
ist der Brat­

wurstdino 
(rechts).

Thomas Mäuer freut sich, dass er 
am neuen Standort Ausstellungs­
stücke wie den Hanswurst richtig 

in Szene setzen kann.
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wenig beachtet wurde. Doch das sollte sich 
ändern: „Es gibt ja Museen für so viele Themen“, 
erinnert sich Thomas Mäuer. „Ich fragte mich, 
warum es trotz dieser Entdeckung noch kein 
Museum für die Bratwurst gab, die für viele 
Thüringer ja durchaus identitätsstiftend ist.“ 
Kurzentschlossen gründete er den Verein Thürin­
ger Bratwurstfreunde, der innerhalb kurzer Zeit 
einen großen Zulauf erhielt. „Ab da hat sich 
irgendwie alles verselbstständigt.“ Heute zählt 
der Verein 350 Mitglieder in 20 verschiedenen 
Ländern und weiterhin entstehen jedes Jahr 
neue, teils irrwitzige Ideen und Ausstellungs­
stücke – von der begehbaren Bratwurst bis hin 
zum Bratwurst-Skulpturenpark.

Bratwurstmampfende Dinosaurier 

Spannend wird es vor allem, wenn sich Witz und 
ernster Hintergrund vermischen. Ein Beispiel 
dafür ist der Bratwurstdino, der als Skulptur oder 
als Mitbringsel gleich mehrfach auf dem Gelände 
auftaucht: Denn tatsächlich wurde auf dem 
Bromacker in der Nähe des alten Standorts bei 
Ausgrabungen eine bis dahin unbekannte Dino­
saurierart gefunden, die das Ausgrabungsteam 
„tambachia trogallas“ taufte: den bratwurst­
mampfenden Dinosaurier. Ähnliches gilt für das 
Thüringer Festmahl – ein Gemälde, das der sei­
nerzeit als Kaufhauserpresser Dagobert bekannt 
gewordene Karikaturist Arno Funke eigens für 
das Museum schuf und auf dem berühmte 
Persönlichkeiten verewigt sind, die mehr oder 
weniger Kontakt zur Bratwurst hatten. Viele 
ernste und augenzwinkernde Fakten rund um  
die Entstehung, Herstellung und Verbreitungs­
geschichte der Bratwurst bieten die erweiterte 
Dauerausstellung und das Bratwurstkino. Auf der 
Freifläche gibt es zudem viele Angebote für 
Kinder. Das urige Bratwursthaus kann von Privat­
leuten, Unternehmen und anderen Feierwilligen 
für Veranstaltungen gebucht werden. Ebenfalls 
buchbar ist die mobile Thüringer Wurstmanu­
faktur, in der die traditionelle Herstellung von 
Thüringer Bratwürsten vorgeführt wird.

Großes Besucherinteresse  

Mit einer Fläche von 3,7 Hektar ist das jetzige 
Gelände fast viermal so groß wie zuvor und bie­
tet ausreichend Platz für jährlich 70.000 Besu­
cher und 400 Reisebusse. Finanziert wurde das 
Museum dabei ganz ohne öffentliche Fördermit­
tel. Wie groß das Interesse ist, zeigte sich gleich 
nach der Eröffnung am 16. August 2023: Über 
50.000 Besucher wurden in den ersten Monaten 
gezählt. „Wir waren sehr überrascht und 
natürlich auch froh über diesen Ansturm“, sagt 
Thomas Mäuer. Nach der Winterruhe beginnen 
im Frühjahr die zahlreichen Veranstaltungen: 
Vom traditionellen Angrillen auf dem Erfurter 
Domplatz, bei dem der Bratwurstkönig am 
18. März im Schatten eines riesigen Grills mit 
dem offiziellen ersten Biss in die Bratwurst die 
Grillsaison eröffnet, über das Bratwursttheater 
und den Bratwurst-Song-Contest bis zur Brat­
wurstiade – sportliche Wettkämpfe, bei denen es 
unter dem Motto „Würste, Tiere, Sensationen“ 
wieder voll um die Wurst geht. 

Weitere Informationen zu 
den Angeboten gibt es unter 
www.bratwurstmuseum.de

INFOS
Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Sonntag 
Januar–April: 		     	 10–17 Uhr 
Mai–September:			   10–18 Uhr 
Oktober–Dezember:	 10–17 Uhr

Der Eintritt in das Bratwurst-Erlebnis-
land (Außengelände) und die Nutzung 
der Kinderspielgeräte sind frei. Hunde 
sind willkommen, solange sie die Pföt-
chen von den Bratwürsten lassen.

Auch bei der  
Deko ihres Kinos 
beweisen die 
Bratwurstfreunde 
viel Humor.   
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 Pflanzen nutzen Licht, Wasser und Kohlendioxid (CO2), um 
daraus mittels Photosynthese etwas Neues zusammenzusetzen: 

Sauerstoff und Glukose. Ein Teil des Vorgangs findet in den Blättern statt. 
Der grüne Farbstoff Chlorophyll wandelt das Sonnenlicht in chemische 

Energie um. Mit der Abgabe von Sauerstoff nehmen die Pflanzen gleichzeitig 
Kohlendioxid auf. Aus dem CO2 sowie Wasser und Salzen aus dem Boden 
bilden sie Glukose, die sie fürs Wachstum benötigen. Die Photosynthese 

erzeugt wiederum den für uns Menschen und andere Organismen 
überlebenswichtigen Sauerstoff. Gleichzeitig wird das für Mensch 

und Klima schädliche CO2 verbraucht und damit abgebaut. 
Ein perfektes Gleichgewicht.

Grünes  
Kraftwerk

So ruhig der Anblick dieses  
sich kringelnden Farns auch 

scheint, in seinem Inneren tobt 
es. Dort läuft ein biochemischer 

Prozess ab, der das Leben auf  
der Erde erst ermöglicht:  

die Photosynthese.
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Um Wärme zum Heizen oder  
für Warmwasser zu erzeugen, 
saugen Luft-Wärmepumpen 
über einen Ventilator außer-
halb des Hauses die Außenluft 

an. Diese wird in einem Wärmetauscher, dem 
sogenannten Verdampfer, auf ein Kältemittel 
übertragen, das dadurch verdampft. Der 
Dampf wandert in einen Verdichter, wo sein 
Druck und seine Temperatur ansteigen. 
Schließlich kondensiert das erhitzte Kältemit-
tel in einem Verflüssiger und gibt dabei seine 
wertvolle Wärme an das Heizsystem ab. Sie 
wird meist über Wasser im Haus verteilt – 
Umwälzpumpen befördern sie direkt zu Flä-
chenheizungen und Heizkörpern oder zu 
einem Pufferspeicher. Nach der Wärmeabgabe 
fließt das Kältemittel durch ein Entspan-
nungsventil, kehrt auf sein ursprüngliches 
Druckniveau zurück, kühlt ab und gelangt 
wieder zum Verdampfer. Dort beginnt der 
Kreislauf von vorn. Kommt Ihnen das Prinzip 
bekannt vor? Die Funktionsweise der Wärme-
pumpe ist eigentlich identisch mit der eines 
Kühlschrankes: Allerdings entzieht der Kühl-
schrank seinem Innenraum die Wärme und 
gibt diese nach außen ab, während die 
Wärmepumpe die Wärme der Außenluft in 
Heizenergie fürs Haus umwandelt.  

Schon gewusst? 
Stammt der Strom zum 

Betrieb einer Wärmepumpe 
aus erneuerbarer Energie, 

läuft das Gerät nahezu 
klimaneutral.

Wärmepumpen nutzen erneuerbare 
Energie zum Heizen: Dafür entziehen 

sie der Luft, dem Grundwasser oder der 
Erde wertvolle Wärme. Am Beispiel 

einer Luft-Wärmepumpe erfahren Sie 
auf dieser Seite, wie’s funktioniert. 

Flächenheizung

Heiz- 
körper

Wärmepumpen-

Außengerät

Wärmepumpen-

Innengerät
Pufferspeicher

Warmwasser-

speicher

Umwälzpumpe

Außenluft

V
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Entspannen
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er

fl
ü
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ig

en

Verdichten

Pump 
it up!

WISSEN
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Ihr Weg zum Gewinn
Gewinnen Sie einen 3-in-1-Elektrogrill. 
Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und 
schicken Sie Ihr Lösungswort unter Angabe 
von Name und Adresse an:
Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Am Schlosspark 18 
99706 Sondershausen 
Oder per E-Mail an: gewinnspiel@
stadtwerke-sondershausen.de
Einsendeschluss ist 8. April 2024.*

* �Teilnahmebedingungen: 
Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe ver­
öffentlicht. Mitarbeiter 
der Stadtwerke und ihre 
Angehörigen sind von 
der Verlosung ausge­
nommen, ebenso Sam­
meleinsendungen.  
Die Gewinnspielteilneh­
mer sind mit der Veröf­
fentlichung ihres 
Namens und eines Fotos 
von der Preisübergabe 
einverstanden.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Das Lösungswort der Ausgabe 4/2023 
lautete Wintersport. Über den Gewinn 
freute sich Margitta Mauritz aus  
Sondershausen. 

Lösungswort

Rätseln & gewinnen
Die Buchstaben aus den farbig umrandeten Kästchen 
der Reihenfolge nach unten eintragen und fertig ist das 
Lösungswort. Einsendeschluss ist der 8. April 2024.
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Im 3-in-1-Elektrogrill  

von Tefal lassen sich Paninis, Steaks 

und Sandwiches mit einer Leistung 

von 2.000 Watt im Handumdrehen  

knusprig grillen oder überbacken. 

Aufgeklappt wird aus dem  

Kontakt- ein praktischer Tischgrill 

für einen BBQ-Abend mit Freunden 

oder der Familie. Die Grillplatten 

sowie die Auffangschale sind  

spülmaschinenfest.

Ihr 
Preis
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Störungsdienst:  
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(Tag und Nacht)

Ihr Weg zu uns

Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Am Schlosspark 18, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632 6048-0, Fax: 03632 6048-812

E-Mail: kontakt@stadtwerke- 
sondershausen.de

www.stadtwerke-sondershausen.de

Kundenzentrum

Am Schlosspark 18
Tel.: 03632 6048-48

Technikzentrum

A.-Puschkin-Promenade 26
Tel.: 03632 6048-40




